
Neue Optionen in der ziel-
gerichteten Therapie des 
Mammakarzinoms

Qualitätszirkel des Brustzentrums

Mi., 19. Februar 2025 · 17 – 20 Uhr 
AMEOS Klinikum Aschersleben 
im Institut Ost, Haus I

Rückmeldung
Bitte geben Sie uns aus organisatorischen Gründen recht-
zeitig Bescheid, ob Sie teilnehmen werden.

Ihre Ansprechpartnerin ist:
Sylvia Kluck
Sekretariat Zentrum für Gynäkologie und Geburtshilfe 
AMEOS Ost
     +49 3473 97-4201
     +49 3473 97-4207
     sklu.gyn@aschersleben.ameos.de

 

AMEOS Klinikum Aschersleben

Eislebener Straße 7a 
D-06449 Aschersleben
 

Die Fortbildung findet im AMEOS Institut Ost auf dem Ge-
lände des Klinikums statt, Haus I, obere Etage, Raum 216. 

Die Veranstaltung ist mit Fortbildungspunkten durch die 
Ärztekammer Sachsen-Anhalt zertifiziert.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Sponsoren
Wir danken für die freundliche Unterstützung:



17:00 Uhr Begrüßung
 PD Dr. med. habil. Markus Hermsteiner 
 Zentrumsleiter Gynäkologie & Geburtshilfe   
 AMEOS Ost 
 
17:45 Uhr CDK4/6-Inhibitoren in der adjuvanten   
 Therapie des HR-positiven Mammakarzinoms
 Beate Kuppinger
 Senior MSL Manager, Novartis Pharma GmbH

18:00 Uhr Orale antineoplastische Therapeutika in   
 speziellen Situationen:
 · Elacestrant beim HR-positiven Mamma-  
    karzinom mit aktivierender ESR1-Mutation
 · Capivasertib beim HR-positiven Mamma-  
   karzinom mit PIK3CA/AKT1/PTEN-                     
   Mutationen
 · Olaparib in der Therapie des erblichen   
     Mammakarzinoms (BRCA1/2-Mutation)
 PD Dr. med. habil. Markus Hermsteiner 
    
18:45 Uhr Pause

19:00 Uhr Unerwünschte Wirkungen zielgerichteter   
 Therapien erkennen und behandeln 
 (Schwerpunkt Immuncheckpoint- 
 Inhibitoren)
 Dr. Kersten Borchert
 Chefarzt Hämatolgie und Onkologie,
 AMEOS Klinikum Aschersleben

19:45 Uhr Verabschiedung & Ausklang
  

ProgrammLiebe Kolleginnen und Kollegen,

warum so kurz nach den vielen Post-San-Antonio-
Veranstaltungen des Frühjahrs eine Fortbildung zum 
Thema Brustkrebs?

Weil wir ganz bewusst zwei Bereiche der medikamentösen 
Therapie ansprechen möchten, die Ihnen in Ihrer Praxis 
immer häufiger begegnen werden, selbst wenn Sie nicht 
im engeren Sinne onkologisch tätig sind:
der Einsatz oral zu verabreichender zielgerichteter 
Substanzen, deren Spektrum sich mittlerweile von der 
Adjuvanz bis in die fortgeschrittenen Linien der Behand-
lung erstreckt, und das Nebenwirkungsmanagement der 
modernen antineoplastischen Therapeutika, dessen größ-
te Herausforderung das Erkennen und richtige Einordnen 
eben dieser unerwünschten Wirkungen ist.

Wir hoffen, dass wir Ihr Informationsbedürfnis richtig 
eingeschätzt und Ihr Interesse geweckt haben, und freuen 
uns auf eine rege Diskussion und kollegialen Austausch!

PD Dr. med. habil. Markus Hermsteiner    
Zentrumsleiter Gynäkologie & Geburtshilfe AMEOS Ost

Dr. med. Daniela Bannier   
Oberärztin Brustzentrum


